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Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Diejenigen Studirenden hiesiger Universität welche als

Kinder der Stadt Halle oder als Kinder einer der Städte
Alsleben Cönnern Löbejün und Wettin anzusehen sind
nnd sich um eine jetzt vacante durch den Königlichen
Kurator hiesiger Universität zu vergebende Freitischstelle
beim Magdeburger Freitischfonds zu bewerben Willens
sind haben sich unter Beifügung

a eines in Ur oder beglaubigter Abschrift vorzulegen
den Schulzeugnisses der Reife bei den Theologie
Studirenden mit Einschluß der Reise im Hebräischen

und
b eines den Anforderungen des Qnästur Reglements

entsprechenden Bedürftigkeits Zengnisses welches für
Hallenser von der hiesigen Polizei Verwaltung für
Andere von den betreffenden Kommunalbehörden be
glaubigt fein muß bis spätestens den 1 Mai cr
bei uns schriftlich zu melden

Expektanten welche das akademische Studium nicht erst
beginnen sind zugleich gehalten sich dem halbjährlich
stattfindenden Freitisch Examen zu uuterwersen

Halle a S den 24 März 1885
Der Magistrat

Städtische Sparkasse zu Halle a S
Vom 1 April 1885 ab wird die städt Sparkasse ver

suchsweise ununterbrochen von Morgens 8 Uhr bis Abends
6 Uhr geöffnet sein mit der Maßgabe daß Einzahlungen
und Rückzahlungen in der Zeit von 8 1 Uhr und von
2 6 Uhr Sonnabends von 2 7 Uhr ausnahmsweise
auch in der Zeit von 1 2 Uhr stattfinden können Wir
hoffen daß durch diese Erweiterung der Verkehrsstunden
den Wünschen des Publikums Rechnung getragen wird

Halle a S den 24 März 1885
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Zernial

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene angebliche Louise Först

ner aus Tempelhos bei Berlin welche flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird erfucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichts Gefängmß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 24 April 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 23 24 Jahre Größe 1,50 m

bis 1,55 m Statur unterfetzt Haare blond vorn glatt
getragen hinten eine ganz kleine Flechte Stirn gewöhn
lich Augenbrauen blond Nase gewöhnlich Mund ge
wöhnlich Zähne gut Kinn länglich Gesicht mehr
schmal Gesichtsfarbe gesund Sprache deutsch etwas
Berliner Dialekt Kleidung kaffeebraunes Kleid mit brau
nem Sammet ausgeputzt schwarzer verschabter Paletot
mit kleinem Sammetkragen Schuhe mit Gummizügen und
schiefen Absätzen weiß gestickte Halskrause schwarzer Stroh
hut mit schwarzem Sammet garnirt und zwei fleischfar
bigen Federn

Nichtamtlicher Theil

Politische Wochenübersicht
Halle den 25 April

Der König von Schweden war auf der Durchreise von
Konstantinopel nach Stockholm kurze Zeit der Gast des
Kaisers von dem er bei feiner Ankunft in Berlin fehr
herzlich begrüßt wurde Mehr als ein Band knüpft uns

an Schweden vor Allem das der Stammesverwandtschaft
Der warme Empfang der dem König Oskar II durch
Kaiser Wilhelm bereitet wurde entspricht der Sympathie
welche das deutsche Volk dem skandinavischen entgegen
bringt In der kurzen Zeit seines Hierseins hat der Kö
nig von Schweden auch dem Fürsten Bismarck einen Be
such abgestattet Es wird vermuthet daß hierbei die
Eventualität eines russisch englischen Krieges welcher die
neutrale Ostseestaaten gleichmäßig berühren würde zur
Sprache gekommen sei

Mag es nun richtig sein oder nicht jedenfalls hat sich
in den letzten Tagen der politische Horizont wieder etwas
verdüstert und die Schatten davon fielen namentlich auf
die europäischen Börsen an denen die Curse wieder rapid
zurückgingen Frankreich sucht sich die englisch russische
Differenz zu Nutzen zu machen um sein Prestige in
Egypten um das es durch England gebracht worden
war wieder herzustellen Die infolge englischen Einflusses
durch die egyptische Regierung ersolgte Unterdrückung des
Bosphore Egyptien eines französischen Organs in Kairo

welches die Proklamationen des Mahdi in arabischer
Sprache veröffentlicht hatte liefert hierzu die Handhabe
Die Druckerei des genannten Blattes ist durch die egyp
tische Polizei und trotz der Proteste des französischen
Consuls gewaltsam geschlossen und versiegelt worden
Depeschen aus Alexandrim von gestern melden daß der
sranzösische Generalkonsul dem Khedive sowie dem Mi
nisterpräsidenten Nubar Pascha einen Besuch abgestattet
und denselben ein Telegramm seiner Regierung vorgelesen
habe wonach er angewiesen sei die Beziehungen zur egyp
tifchen Regierung abzubrechen Die französische Regierung
lehnt bis auf weiteres die Sanktionirung der letzten zu
Gunsten Egyptens getroffenen finanziellen Arrangements
ab und behält sich formell Volle Aktionsfreiheit vor Aus
Kmro meldet eine weitere Depesche auf die nochmalige
Forderung des französischen Generalkonsuls habe die
egyptische Regierung einen Vergleichsvorschlag ins Auge
gesaßt Darnach würde sie das Eindringen der Polizei
in das Bureau des Bosphore Egyptien als Hausrechts
verletzung anerkennen und sich dieserhalb entschuldigen
Weniger Freude als Frankreich hat Italien an diesem Kon
flikt Italien hoffte auf eine Verbindung mit England
im Sudan um damit seine Position am rothen Meere
zu befestigen Nun beginnt England den Sudan zu räu
men weil es feine Kräfte in Centralasien braucht Die
sudanesische Affaire ist dem Kabinet Gladstone längst un
bequem gewesen es mußte aber mit der öffentlichen Mei
nung in England rechnen die erst die Befreiung Gordons
aus der Mausefalle Khartum und dann Revanche sür
Gordon forderte als diefer von den Mannen des Mahdi
getödtet worden war Jetzt wird man sich englischerfeits
auf die Vertheidigung Oberegyptens gegen das Vorwärts
schreiten der vom Mahdi entfachten Bewegung beschränken
Vielleicht wird Italien die einmal eingenommenen Posi
tionen am Rothen Meere nicht aufzugeben gezwungen
sein aber es wird sie schließlich wohl aus anderen als
aus englischen Händen annehmen müssen

Was nuu den englisch russischen Konflikt betrifft
fcheint die Entscheidung um keinen Schritt näher gerückt
zu sein Aus beiden Seiten ist es sehr still über Rüstungen
die Russen haben darüber immer geschwiegen die Engländer
im Gegentheil möglichsten Lärm über die ihrigen gemacht
nm die Russen einzuschüchtern England hat in der That
eine schwierige Stellung Auf die Afghanen kann es sich
nicht verlassen Giebt es nach so werden die Afghanen
in Rußland den Stärkern erblicken und dessen Freundschaft
zu gewinnen trachten fei es auch auf die Gefahr des Ver
lustes der Unabhängigkeit hin die ja bei England auch
nicht besser gewahrt ist Das Schlimmste ist daß auf die
indischen Fürsten auch kein sicherer Verlaß ist In dem
Momente da England schwach erscheint oder seinen Ver
pflichtungen gegen die Jndier nicht nachkommen kann ist
es mit der indischen Loyalität vorüber Unter diesen Um
ständen ist es wohl erklärlich daß von Indien aus auf
eiuen Krieg mit Rußland hingedrängt wird und daß Lord
Dufferin demifsioniren will wenn England Rußland ge
genüber nachgiebt Bemerkenswerth ist in dem gestrigen
Leitartikel der Times der Ruf nach einem Mittelsmann
einem ehrlichen Makler Dem telegraphischen Auszuge
zusolge spricht die Times ihre Ueberzeugung dahin aus
daß Rußland kaum einen Schritt thun werde um der
englischen Regierung entgegenzukommen Es sei jedoch kein
Grund vorhanden weshalb die Krisis plötzlich akut werden
müßte Selbst die Abberufung der Botschafter Thornton
uud Staal würde nicht gerade zu einem endgiltigen Bruche
führen sie würde jedoch die Situation aecentuiren und die

Aufmerksamkeit anderer Mächte wachrufen Wenn diese
Biächte wünschten den Kampf abzuwenden der Taufende
in den neutralen Staaten finanziell rniniren würde so
würden sie gut thun Rußland zu bewegen mit Vor
chlägen für ein Kompromiß hervorzutreten

welches die englischen Minister ohne Schande
erwägen könnten Die DailyNews schreibt bezüglich
der englisch russischen Differenzen die hauptsächlichste Hoff

nung auf eine friedliche Beilegung der Schwierigkeiten
hänge gegenwärtig von der Möglichkeit einer Grenzregu
lirung auf breiterer Basis ab worüber Unterhandlungen
abgesondert von der Pendjehaffaire schweben Die Daily
News glaubt indessen daß der Schriftwechsel mit Peters
burg noch nicht ganz ohne Hoffnung sei Die telegra
zhische Verbindung zwischen Mesched und Teheran und
olglich die direkte telegraphische Verbindung der Regierung

mit Lnmsdens ist abermals unterbrochen In London
indet heute wieder ein Ministerrath statt

Die Antwort Gladstones auf eine Denkschrift der
Friedensgesellschaft in Liverpool welche die Erhaltung
des Friedens empfiehlt besagt die Verfasser der Denk
chrift möchten überzeugt fein daß die englische Regierung

keine Mühe sparen werde um mit Rußland auf fried
lichem Wege eine ehrenvolle Regelung der in Betracht
kommenden Punkte an der afghanischen Grenze zu sichern

Der Reichstag und der preußische Landtag halten lange
Sitzungen nebeneinander Der Reichstag setzt die Be
rathung der Zolltarifnovelle fort Die Viehzölle sind
nach den Vorschlägen der freien wirthschaftlichen Vereini
gung angenommen worden und jetzt sind die Textilzölle
an der Reihe Der Antrag Brömel Bamberger auf Aus
fuhrvergütung der Zölle des für die Halbseidenindustrie
verwendeten feineren Baumwollengarns wurde abgelehnt
Im preußischen Abgeordnetenhause hat die übliche große
Kulturkampfdebatte stattgefunden welche uns das Centrum
in jeder Session mit Einbringung der Anträge wegen
Aufhebung des Sperrgesetzes und Straffreiheit des Messe
lesens und Sakramentefpendens durch staatlich nicht an
erkannte Priester bescheert Die Bestimmungen um die
es sich hier handelt drücken längst nicht mehr da die
Verwaltung redlich bemüht gewesen ist alle Hindernisse
zu beseitigen welche einer Ordnung der Seelsorge bisher
entgegenstanden Die Regierung will sich indem sie die
fraglichen Bestimmungen nicht aufhebt nicht mit gebun
denen Händen einem Gegner gegenüber gestellt wissen auf
dessen Großmuth wenig Hoffnung zu setzen ist

Der österreichische Reichsrath ist vom Kaiser mit einer
Thronrede geschlossen worden welche die umfänglichen
Arbeiten der Session rekapitulirt Die Vereinigte Linke
des österreichischen Abgeordnetenhauses hat ein scharfes
Wahlmanifest erlassen wegen dessen Publikation eine An
zahl Blätter konfiszirt wurden Die amtliche Wiener
Zeitung veröffentlicht ein kaiserliches Patent vom 23
d M wonach das Abgeordnetenhaus des Reichsrathes
aufgelöst und die sofortige Einleitung und Durchführung
der allgemeinen Neuwahlen angeordnet wird Das
ungarische Unterhaus hat die Vorlage betreffend die
Oberhausreform in der vom Oberhause beschlossenen Fas
sung mit großer Mehrheit angenommen Damit ist die
wichtigste Aufgabe der laufenden Session des ungarischen
Parlaments erledigt

Das neue Kabinet Brisson stößt in Frankreich auf
mancherlei Schwierigkeiten weil es den Wünschen der Ra
dikalen nicht Folge leistet und die Opportunisten aus den
Aemtern beseitigt Die Radikalen nehmen deshalb eine oppo
sitionelle Boxerstellung ein und erreichten damit vorläufig
daß der Polizeipräsident Camescasse weichen muß In
Tonkin sind die Feindseligkeiten zwischen Franzosen und
Chinesen überall suspendirt Ein Telegramm des Generals
Briere de l Jsle aus Hanoi von gestern meldet die chine
sischen Kommissäre welche aus Hongkon kamen hätten
heute Haiphoug verlassen die chinesischen Truppen vor
Kep hätten sich gestern auf Bacle zurückgezogen keinerlei
Schwierigkeit liege vor

Die Reise des Prinzen nnd der Prinzessin von Wales
in Irland die natürlich unter großen Vorsichtsmaßregeln
stattgefunden hat ergeben daß die irische Bewegung noch
keineswegs zur Ruhe gekommen ist Das Prinzenpaar
war auf dieser Reise häufig der Gegenstand feindseliger
Kundgebung Allerdings fehlte es auch uicht au sympa
thischen Aeußerungen die aber von Engländern nicht von
der nationalirischen Bevölkerung ausgingen In Canada
haben die aufständischen Mischlingeden Engländern gegen
über bisher nicht nur das Feld behauptet sondern auch
Erfolge errungen die England nur mit großen Kosten und
nicht unerhebliche Streitkräften wird Paralysiren können



In einzelnen Gegenden Spaniens herrscht die Cho
lera doch hat die Epidemie nur eine verhältnißmäßig ge
ringe Ausdehnung Nichtsdestoweniger sind von einzelnen
Regierungen Vorsichtsmaßregeln getroffen worden In
Griechenland hat das Ministerium infolge des Ausfalls
der Wahlen seine Entlassung gegeben Dasselbe ist be
kanntlich erst seit Kurzem am Ruder In Rom findet
eine internationale Konferenz zur Berathung von Refor
men des internationalen Gesundheitsraths in Egypten statt

Die vorgestrige Plenarsitzung des Bundesrathes
wurde fast ausschließlich durch die erste Lesung des Gesetz
entwurfs betreffend die Abänderung der Strafprozeßord
nung und des Gerichtsverfaffungsgefetzes ausgefüllt Die
Einführung der Berufung wurde mit nahezu zwei Drittel
Mehrheit abgelehnt Dafür stimmten Preußen Hessen
und einige kleine Staaten Der Antrag Preußens wel
cher die Einleitung des Wiederaufnahmeverfahrens nur
dann zulassen will wenn neue Thatfachen oder Beweis
mittel vorgebracht werden welche die Unschuld des Ver
urtheilten ergeben wurde dagegen angenommen Der H 54
der Strafprozeßordnung Verweigerung der Auskunft
seitens der Zeugen wurde dahin abgeändert daß der
Zeuge die Auskunft auf solche Fragen verweigern kann
deren Beantwortung ihm selbst oder einem der im 52
2b 1 bis 3 bezeichneten Angehörigen zum Schaden ge
reichen oder die Gefahr der strasgerichtlichen Verfolgung
zuziehen kann Die Berathung der Schwurgerichtsnovelle
hat der Justizausschuß des Bundesrathes noch nicht be
endigt es scheint sich um andere Modifikationen des Ent
wurfs zu handeln Den Antrag Bayerns betreffend den
Entwurf eines Gesetzes über die Unzulässigkeit der gericht
lichen Beschlagnahme von Eisenbahnfahrbetriebsmaterial
hat der Bundesrath gestern den Ausschüssen überwiesen
Der Antrag lautet Eisenbahnfahrbetriebsmittel so
wie Ansprüche welche die Herausgabe derselben zum Ge
genstande haben können weder im Wege des Arrestes noch
der einstweiligen Verfügung noch der Zwangsvollstreckung
mit Befchlag belegt werden Diese Bestimmung findet
soweit die Gegenseitigkeit verbürgt ist auch auf ausländische
im Jnlande befindliche Eisenbahnfahrbetriebsmittel An
wendung

Die engere Versammlung des Staatsraths ist am
Donnerstag und Freitag mit der Berathung der Börsen
steuer befaßt gewesen In Reichstagskreisen will man
wissen daß der Steuerrath sich für eine prozentuale
Besteuerung entschieden habe ohne jedoch über detaillirte
Tariffeststellungen votirt zu haben Die nach letzterer
Richtung zielenden Anträge sollen von den Antragstellern
von der Berathung zurückgezogen worden sein

Der Reichstag setzte gestern die zweite Berathung
der Zolltarifvorlage fort Die Abgg Grad Lohren und
Gen beantragten für Baumwollwaaren die Einführung einer
neuen Klassifikation nach Zollstaffeln von 80 280 Mk
zum Zwecke der höheren Besteuerung der feineren Ge
webe der Antrag wurde aber zurückgezogen nachdem ein
Vertreter des Bundesraths erklärt hatte der letztere er
kenne eine andere Klassifikation als die bisher übliche nach
dichten und undichten Geweben als angemessen an und es
schwebten darüber Ermittelungen deren Ergebniß sich in
dessen jetzt noch nicht übersehen lasse Die Zollerhöhung
für Spitzen und Stickereien wurde angenommen ebenso
der neue Zoll für Schmirgeltuch Für Leinengarne waren
nach dem bisherigen Tarif fünf Staffeln von 3 12 M
festgesetzt Die Regierungsvorlage will die ersten beiden
Staffeln mit einem Zolle von 5 M verschmelzen die
Kommission will auch die beiden Staffeln von 6 und 9 M
zu einem Satz von 9 Mk vereinigen Abg Reich bean
tragte die Aufrechterhaltung des bisherigen Systems für
welche auch die Abgg Graf Udo Stolberg Witt Kalle
von Heeremann Buddeberg im Interesse der Webereien
eintraten Auch der Regierungsvertreter bat über die
Beschlüsse des Bundesraths nicht hinauszugehen Der
Antrag der Kommission wurde abgelehnt der Antrag Reich
angenommen Die übrigen Positionen der Leinenwaaren
wurden ohne erhebliche Debatte nach der Regierungsvor
lage angenommen

Das Abgeordnetenhaus nahm gestern den Rest
der Provinzialordnnng für Hessen Nassau nach kurzer
Debatte in zweiter Lesung an ebenso in erster und zweiter
Lesung den Gesetzentwurf betreffend die Erweiterung der
dem Finanzminister ertheilten Ermächtigungen in Bezug
auf die Anleihen der verstaatlichten Eisenbahnen Der
Gesetzentwurf betreffend die Kantongesängnisse in der
Rheinprovinz wurde in zweiter Lesung angenommen Es
folgte die zweite Berathung des vom Abg Bödicker ein
gebrachten Gesetzentwurfs betreffend das Spiel in aus
wärtigen Lotterien Der Geschentwnrf der die Bestrafung
des Spiels in auswärtigen Lotterien gleichmäßig regelt
wurde mit einem Antrage Francke der auch die Veröffent
lichung der Gewinnresultate derartiger Lotterien mit Strafe
belegt angenommen

Die Gewerbeordnungskomission des Reichstags
berieth gestern einen Antrag des Abg Heine welcher den Ge
sellen eines Gewerbszweiges für welchen an dem betreffenden
Orte eine Innung besteht das Recht beilegen will eine beson
dere Geselleninnung zu bilden Von verschiedenen Mitgliedern
der linken Seite wurde der Grundgedanke dieses Antrags
ebenso sehr unterstützt wie er von denen der Rechten bekämpft
wurde Von den letzteren sprach namentlich ein Mitglied des
Centrums offen aus man habe in den Gewerbeordnungs
Bestimmnnaen für das Handwerk die Interessen der Meister
wahrzunehmen und sich mit Vorschlägen wie den Heine schen
nicht länger aufzuhalten In der ganzen Welt sei Ueberord
nung und Unterordnung Naturgesetz so niüsse es auch auf
wirthschaftlichem Gebiete sein Demgegenüber wurde bemerkt
daß auf dem Boden unseres Gewerberechts das Verhältniß
zwischen Arbeitgeber und Arbeiter auf vollständiger Gleich
berechtigung beruhe Unter diesem Gesichtspunkte könne die
Betheiligung der Gesellen an den Innungen wie sie in s 100

der Gewerbeordnung vorgesehen sei nicht als genügend be
trachtet werden Es sei nicht abzusehen wie z B einer der
Hauptzwecke der Innungen die Forderung eines gedeihlichen
Verhältnisses zwischen Meistern nnd Gesellen ohne die gleich
berechtigte Mitwirkung der Gesellen erreicht werden könne
Auch auf die Gestaltung der Lehrlingsausbildung den Gesellen
einen Einfluß einzuräumen erscheine nicht unzweckmäßig Als
zweifelhaft wurde es von einem Mitgliede der nationalliberalen
Fraktion bezeichnet ob es besser sei die Gesellen in besonderen
Innungen zu vereinigen oder sie mit den Meistern in Einer
Innung zusammenzufassen Daß der Antrag Heine wie er
vorlag nicht definitiv annehmbar sei wurde allgemein zu
gegeben die Befürworter seines Grundgedankens sprachen in
deß die Hoffnung aus daß bis zur zweiten Lesung sich ein
genügender Entwurf werde ausarbeiten lassen Für heute
wurde der Antrag abgelehnt

Der Hamb Corr bringt die überraschende Nach
richt daß Staatssekretär Herzog am 22 d M Berlin
verlassen habe nm als Generaldirektor der deutsche Unter
nehmungen auf Samoa nach der Südfee zu gehen Dem
selben Blatte zufolge sind vom Auswärtigen Amte die
Assessoren Knappe und Faber du Fanr als Vice
konsuln nach Samoa entsandt

Der Popolo Romano bezeichnet die Nachricht daß
Italien sich England gegenüber verpflichtet habe die eng
lischen Truppen in den größeren Städten Egyptens durch
italienische zn ersetzen Suakin und Berber zu besetzen
und eventuell in einem englisch russischen Konflikte zu koo
perirn als jeder Begründung entbehrend Die Agenzia
Stefani bestätigt ihrerseits die Richtigkeit dieses Dementis

Tages Chrmük
Der Kaiser ertheilte vorgestern Nachmittag dem

Reichskanzler Fürsten Bismarck eine Audienz Gestern
Vormittag nahm der Kaiser zunächst den Vortrag des
Hofmarschalls Grafen Perponcher und des Polizei Prä
sidenten von Madai entgegen empfing den österreichisch
ungarischen Militär Bevollmächtigten Oberstlieutenant
Frhrn von Steininger nebst dem Kommandeur des 17
Feld Jäger Bataillons und Kommandanten der öster
reichischen Armee Schützen Schule Oberstlieutenant Kurz
welcher auf einige Zeit nach Berlin kommandirt war
Später arbeitete der Kaiser längere Zeit allein und er
theilte dann dem Staatsminister vr Lucius eine Audienz

Vor dem Mahle unternahm der Kaiser eine Spazier
fahrt Der Kronprinz empfing vorgestern den Herrn
von Behr Dannenwalde und nahm hierauf Vorträge und
mehrere militärische Meldungen entgegen Nachmittags
1 Uhr begab sich der Kronprinz zu einer Sitzung des
Staatsraths ins Schloß Gestern Vormittag wohnte der
Kronprinz mit dem Herzog Max Emanuel den Truppen
übungen auf dem Tempelhofer Felde bei Mittags nahm
dann der Kronprinz wiederum an einer Staatsraths
sitzung Theil

Dem General Major a D Albert du Vignau
wurde wie die Schles Z aus Warmbrunn meldet
anläßlich der Feier seines 91 Geburtstages am 7 d durch
den Kronprinzen Allerhöchstdessen Bildnis übersandt Am
Nachmittag tras ein Telegramm des Kaisers ein Das
selbe lautete Ich habe vernommen daß Sie heute Ihr
90 Lebensjahr zurücklegen Ich wünsche Ihnen von
Herzen Glück zu diesem seltenen Feste Wilhelm

Des Reichskanzlers Antwortschreiben auf
die Glückwünsche des Berliner Magistrats wurde
in der vorgestrigen Magistratssitzung durch den Ober
bürgermeister verlesen Dasselbe lautet

Berlin den 20 April 1885
Ew Hochwohlgeboreu bitte ich ergebenst dem Magistrate

der Haupt und Residenzstadt Berlin für die freundlichen Glück
wünsche und die Worte wohlwollender Anerkennung mit wel
chen Hochderfelbe mich zu meinem 70 Geburtstage beehrt hat
meinen verbindlichsten Dank aussprecheu zu wollen

v Bismarck
An Herrn Oberbürgermeister von Forckenbeck
Das Schreiben ist eigenhändig unterzeichnet und war

mit einem Siegellackabdruck des Fingerringes des Reichs
kanzlers verschlossen

Die Berliner Stadtverordneten haben gestern
100 000 M Zuschuß für die Jubiläums Kunst Ausstellung
im Jahre 1886 gegen die Stimmen der Arbeiter Partei
bewilligt Gleichzeitig hat auch Oberbürgermeister v Forcken
beck erklärt daß das Projekt der nationalen Gewerbe
Ausstellung in Berlin im Jahre 1888 im Magistrat
bereits eingehend besprochen worden sei und sehr lebhafte
Sympathie gefunden habe

Der Handlungskommis Eugen Singer aus Sand
hübel in Oesterreich Schlesien der sich als der Urheber
jenes Steinwurfs in ein Fenster des königl Palais
wegen Majestätsbeleidigung und Sachbeschädigung in
Untersuchungshaft befindet und gegenwärtig in der Irren
abtheilnng der Eharitee beobachtet wird ist in der Station
für ruhige Irre untergebracht worden da sein Betragen
ein durchaus stilles und anscheinend harmloses ist Nur
gegen Abend so schreibt die Post pflegt er gewöhnlich
in geistige und körperliche Aufregung zu gerathen dann
wähnt er sich verfolgt und ruft seine Umgebung um Hilfe
an gegen Mörder die er von allen Seiten auf sich ein
dringen zu sehen vorgiebt Die beobachtenden Aerzte
sind noch nicht in der Lage in Betreff der geistigen
Störung des 21jährigen jungen Menschen ein endgiltiges
Urtheil abgeben zu können

Als bei einem Brande in Hahlen bei Minden
über einem der Hänser schon die hellen Flammen loderten
bemerkte man erst daß die beiden Kinder eines Miethers
sich noch in der Schlafkammer befinden mußten Ihre
Rettung schien kaum möglich Dennoch wurde sie ver
sucht Der Abiturient Frederking soeben von der hiesigen
Realschule entlassen umhüllte sich mit einem durchnäßten
Mantel drang unter augenscheinlicher Lebensgefahr muthig

vorwärts durch Qualm und Feuer bis zu den armen
Kleinen und brachte sie glücklich hinaus zu den geängstig
ten Eltern

Ernesto Rossi war vorgestern in Feuersge
fahr Hamburger Blätter melden darüber Während
der Hamlet Vorstellung im Thalia Theater ereignete sich
ein Zwischenfall welcher leicht bedenkliche Folgen hätte
herbeiführen können Als in der großen Szene des dritten
Aktes zwischen Hamlet und der Königin der Geist des
verstorbenen Königs erschien und sich neben die Mutter
Hamlets stellte wich der Darsteller des letzteren unser
berühmter Gast Herr Ernesto Rossii vor dem Phantom
entfetzt zurück Dabei gerieth er rückwärts schreitend
mit seinen langen Locken den Lichtern eines auf dem
Tische stehenden Armleuchters so nahe daß die Haarspitzen
versengt wurden Das Publikum wurde sehr unruhig
und auch einzelne Ausruft machten sich hörbar Dadurch
gewarnt trat Rossi eineu Schritt seitwärts und setzte
ohne eine einzigen Augenblick der Unterbrechung sein
Spiel fort

Der Stolz der neu erbauten Stadt
Szegedin das prachtvolle Theater ist am
Mittwoch Nachmittag während weniger Stunden von den
Flammen bis auf deu Grund zerstört worden Am Vor
mittag wurde noch die Kasse gestürmt alle Karten waren
zur Vorstellung des Schwankes MsmauLixatio ver
griffen in welchem die berühmte Schauspielen Frau
Jlka Palmai auftreten sollte Von Vormittags 10 Uhr
bis l 2/4 Uhr Nachmittags fanden fortwährend Proben
auf der Bühne bei herabgelassenem Eisenvorhang statt
Bemerkenswerth ist daß die Polizeibehörde an eben dem
selben Vormittag eine Fenerinspektion im Theater vor
nahm Die betreffende Kommission besichtigte in Gegen
wart der Mitarbeiter beider dortiger Lokalblätter sämmt
liche Sicherheits Vorrichtungen so auch die Bühne den
Schnürboden und das Wasserreservoir und fand Alles in
guter Ordnung Bei den erwähnten Proben hielten wie
gewöhnlich Feuerwehrmänner Inspektion nnd trotzdem
geschah das Unerwartete das Schreckliche Gegen 2 Uhr
verließen die letzten Schauspieler die Bühne und um 3 Uhr
schlugen schon helle Flammen aus den Fenstern des
Schnürbodens hervor Der Hausmeister Bajnoczi bemerkte
zuerst den Brand von der Bühne aus und gab sofort der
Feuerwehr Signal Ungesäumt erschienen die städtische
und die freiwillige Feuerwehr auf dem Schauplatze konnten
aber dem bereits furchtbar wüthenden Brande keinen Ein
halt mehr thun In kaum einer Viertelstunde stand das
ganze Dachwerk in Flammen und bald leckten die Flammen
zungen schon an den inneren Theilen des Prachttheaters
Um 32/4 Uhr stürzte der Eisenvorhang in den Zuschauer
raum worauf der Kronleuchter mit schrecklichem Getöse
herabfiel und das Erdgeschoß durchbohrend in die Theater
Restauration stürzte wo er in Stücke zerschellte Gegen
6 Uhr erreichte das Feuer seinen Höhepunkt um 8 Uhr
war Alles verkohlt Nichts als die kahlen Wände sind
übrig geblieben Außer den Stiegengängen nnd einigen
Nebenräumen darunter das Bibliothekzimmer die ver
schont blieben ist Alles der Schnürboden die Bühne
mit allen Requisiten der Zuschauerraum ein Opfer der
Flammen geworden Von der Garderobe und den Möbeln
des Direktors konnte kaum etwas gerettet werden obschon
die Feuerwehr mit größter Energie eingriff während das
Militär die Ordnung aufrechterhielt Das Publikum
drängte sich masfenhaft an den Schauplatz des Unglücks
heran die ganze Stadt war gekommen ihren zerstörten
Stolz zu betrauern Das Theater ist aus 400000 Gulden
die Garderobe und die Requisiten des Direktors sind be
sonders auf 35000 Gulden versichert Die Behörde hat
inzwischen bereits eine strenge Untersuchung eingeleitet um
zu ermitteln wie das Feuer entstanden ist Die An
sichten darüber sind sehr verschieden Man behauptete
daß das Feuer auf der Bühne entstanden sei und es ist
auch der Verdacht laut geworden daß eine absichtliche
Brandstiftung vorliege Doch scheint dieser Verdacht un
begründet und der Brand vielmehr durch Unvorsichtigkeit
entstanden zu sein Das nunmehr abgebrannte Theater wurde
nach der großen Ueberschwemmnng auf Anregung des
königlichen Kommissärs Ludwig Tisza erbaut und war
eines der schönsten Provinztheater Die Pläne rührten
vom Wiener Architekten Fellner her der auch das Stadt
theater erbaut hatte Eingeweiht wurde das schöne Haus
im Oktober 1883 in Gegenwart des Kaisers und Königs
Franz Josef Ein eigenthümliches Verhängniß ist es daß
ein erheblicher Theil der dortigen Dekorationen aus dem

Ringtheater stammte Wie man der W A Z mit
theilt wurde aus Ersparungsgründen die von den
Architekten empfohlene Jmprägniruug aller Holz und
Leinwand Dekorationen vom Theaterbau Komitee nicht
angewendet Aus Ersparungsgründen wurden ferner
eben jene alten kaum noch brauchbaren Leinwanddekorationen
des abgebrannten Wiener Ringtheaters um etwa 5 Kr
für den Quadratmeter angekauft Neue Dekorationen
kosten bis 1 Fl 40 Kr der Quadratmeter In derselben
Weise wurde an dem ganzen übrigen uuäus iustruows
des Theaters gespart Jetzt zeigen sich die Folgen dieses
Ersparnngssystems Zudem muß man nur diese Leinwand
Dekorationen des unseligen Wiener Ringtheaters gesehen
haben um sich eine Vorstellung von der Feuergesährlichkeit
derselben zu machen Sind schon gewöhnliche Leinwand
Dekorationen wenn nicht imprägnirt von Natur aus so
wohl als auch durch die Ansammlung von Staub und
Gas Kohlentheilchen brennbar wie Pulver so waren

die Dekorationen des Ringtheaters wohl auch der Billig
keit halber häufig mit Jutestoff und Jutefransen versetzt
und die Jute brannte mit unbezähmbarer Gewalt und mit
intensiv heißer Flamme Allgemeine Theilnahme er
weckt das tragische Geschick eines dortigen Geschäftsmannes
des Vorstandes der Fleischergenossenschaft Franz Varga



Derselbe hatte als das Feuer zum Ausbruch kam gerade
eine Gesellschaft verlassen und kam au dem breunendeu
Theater vorüber Narga ein Mann der immer ein leb
haftes lokalpatriotisches Interesse bekundete wurde beim
Anblick dieses Unglücks im höchsten Grade bestürzt
Händeringend stand er vor dem Hause und wenige Mi
nuten später raubte ihm ein Schlaganfall das Bewußtsein
Noch in der Nacht starb Varga

Aus Raab wird telegraphisch gemeldet daß der
Raabfluß aus den Ufern getreten und mehrere Ortschaften
des Oedenbnrger und Raaber Komitats über
schwemmt hat

Vor den Assisen zn Exet er wurde dieser Tage
gegen die drei Seeleute der englischen Bark Wellington
Matrosen A Somerindyke Zimmermann A Haase und
Koch I M Jörgensen verhandelt welche den Tod des
Kapitäns des Schiffes Armstrong herbeigeführt haben
sollten Die Anklage lautete ursprünglich auf Mord
wurde aber von der Grandjury auf Todtschlag umge
wandelt Der Kapitän des Schiffes war bekanntlich
wenige Tage nach der Abfahrt vonHavre wahnsinnig ge
worden hatte zunächst mehrere der Schiffsoffiziere ohne
Grund in Eisen legen lassen nnd dann 12 und 14 Schüsse
auf die Mannschaft abgefeuert von der ein Matrose so
schwer verwundet worden ist daß er später gestorben ist
Auch der Zimmermaun Haase erhielt einen Schuß durch
den Hals Als Armstrong später nochmals auf Deck
kam um die Besatzung aus s Neue mit dem Revolver zu
bedrohen stürzte dieselbe auf ihn nnd schlug ihn nieder
wobei der Kapitän schwere Verletzungen erhielt an denen
er wenige Stunden spater starb ohne wieder zum Be
wußtsein gekommen zu sein Die Jury hat die drei An
geklagten des Todtschlags sür nichtschuldig erklärt in
Folge dessen wurden dieselben freigesprochen und sofort
aus der Hast entlassen

Wie Kopenhagener Blättern von Seydisfjord ge
schrieben wird ist ein Schneesturz von ungewöhnlich be
trübenden Folgen eingetreten Eine von der über die
Stadt hinwegragenden Bjulssziuue abgelöste Schueemasfe
riß 15 Wohnhäuser weg bei welchem Anlaß 24 Menschen
umkamen Unter diesen Häuseru befanden sich das Hotel
und die erst neulich errichtete Apotheke Vou den im
Hotel befindlichen Menschen wurden mir drei gerettet der
Hotelbesitzer mit Frau und ein Bäckerjunge der neu eiu
getretene Apotheker kam in seinem Gebäude um Das
Unglück vollzog sich früh am Morgen ein rasender Sturm
Mit undurchdringlichem Schneegestöber machte jeden Versuch
der Rettnng aussichtslos

Ein schneidiger Radfahrer machte unlängst eine
Tour in eine abgelegene Gegend Jütlands woselbst dieser
Sport noch gänzlich unbekannt war Es traf sich daß
dem Reiter welcher im Dunkeln mit angezündeter Laterne
seinen Weg fortsetzte an einer einsamen Stelle ein ehv
barer Landmann begegnete welcher kaum den Veloeipedisten
ins Auge gefaßt hatte als er zur Seite stürzte uud auf
den Knieen ein Vater Unfer zu beten begann In dieser
Situation fand ihn bald darauf ein Landbriefbote wel
chem er auf seine Frage was ihm denn passirt sei bo
benden Mnndes antwortete er habe soeben den Teufel
auf einer Windmühle gesehen Das geht doch noch
über den wüthig gewordenen Scherenschleifer

Aus Brüssel 23 April berichtet man der Voss
Ztg In Roubaix brach gestern Mittag in der Baum
wollen und Leinenweberei von Tonlemonde Destombes ein
Fener aus das in kaum einer Stnnde das ganze Ge
bäude es hat eine 100 Meter lange Fayade am
Boulevard ergriffen hatte Zum Glück gelang es
die 600 Arbeiter aus der Fabrik zu retten so daß Men
schenleben nicht zu beklagen sind aber mehrere Nachbar
häuser wurden ein Raub der Flammen Eine vollständige
Panik herrschte aber auf der auderen Seite des Boule
vards es war gerade Jahrmarkt und zahlreiche Budeu
aufgeschlagen Da die brennenden Baumwollenvorräthe
hinüberflogen so entzündeten sich einzelne Budeu und Alle
suchten zu retten was möglich war Das Feuer ergriff
auch die Menagerie Salva und das Gerücht daß die
wilden Thiere ausgebrochen verbreitete in der ganzen Stadt
Angst und Schrecken Es war unbegründet ein Theil
der Thiere drei Löwen ein Panther und ein Bär fanden
den Flammentod Da von den großen Fabriken nichts
als die nackten Mauern übrig geblieben sind so wird der
Schaden auf mehrere Millionen geschätzt

Aus Paris wird gemeldet daß der Mörder Mar
chandon eingestanden hat daß er es auch war der vor
einiger Zeit einen Reisenden zwischen Paris und Brüssel
auf der Eisenbahn ermordete und beraubte

Das Pariser Comptoird Eseompte ist am vorigen
Sonnabend mittels eines gefälschten Wechselbrieses an
geblich von Brown und Brothers in New Uork aus
gestellt um 50000 Fres betrogen worden Der Ueber
bringer der Anweisung war im Hotel de Bade, auf dem
Boulevard des Italiens abgestiegen kafsirte dann das Geld
unter dem Namen Hill ein und verschwand sofort wieder
aus dem Hotel nachdem sein Streich gelungen Die
Bank schöpfte nach dem Weggehen des Fremden Verdacht
und erfuhr auf telegraphische Anfrage daß der Schein
gefälscht und der angebliche Hill völlig unbekannt sei
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neueste Dessins und in großartiger

Auswahl zu billigsten Preisen empfiehlt

MGA ZMNZKM MZHTMZMy
4S gr Mrichstratze 45
Tapeten in Nestern bis zu 20 Stück

unterm Einkaufspreis

Tages Kalender
Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 Uhr Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u AlterthumSkunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 Uhr iu der ehemal Residenz Domgasse 5 Montags uud
Freitags vou 11 1 Uhr gegen Lösung einer Eintrittskarte von SO Psg

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Academie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
UniverfitätS Biblioth Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 8 1 U Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselben von 11 1 U Mittwoch uud Sonnabend Vorm von 9 12 N
Nachmittag von 2 4 Uhr Ausleihen der Bücher und Abgabe derselben
von 2 4 U Marien Bibliothek am Markt Sonnbendsvon 2 3U
Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 S Uhr

Kaiserl Post nn Telcjiraphcn Austaltc Kgl Haupt Telegraphenamt
Königstr 40 Postamt 1 gr Steinstr 54 Postamt 2 am Bahnhos

Postamt 3 Moritzzwinger 13 Postamt 4 Geistftr 25 DasHanPt
Telegraphenamt ist sür den Verkehr mit dem Publikum Tag
und Nacht geöffnet wahrend die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststundeu Wochentags von 8 Uhr früh bis
8 Uhr Abends Sonntags von 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm und vou
5 bis 7 Uhr Abds, an sonstigen Feiertagen von 8 Uhr früh bis 9 Uhr
Vorn von 12 Uhr Mittags bis 1 Uhr Nachm und von 3 Uhr Nachm
bis 8 Uhr Abends geöffnet sind

Aich nS Waageamt gr Berlin löa Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und 1 6 Uhr
Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstr 4 1 Treppe unentgcldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Uhr Vormittags nnd 2 6 Uhr Nachm
Sonntags vou 10 12 Uhr Vormittags Sonnabends geschlossen

K l Niiiversitäts Kassc und Tccretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg
9 12 Uhr Vormitiags

Kgl UniversitiitS Kuratoriiim Kaulenberg 8 Eing Schulberg 9 12 Uhr
Städtische Anstalt für Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
Berpslcki mSstation I für fremde Reisende ebendaselbst
Feiier MelSrstellc Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath ManerMe 6
Kaufmann Verein Bonn 11 BorftandSfltzung
Hallischer Schiitzeubiind Schiebtag
Halle scher Turnverein Vereins Abend im Rofeuthal
Turnverein Ulc VereinS Abend niit Damen
Katholischer Gescllenverein M von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein Freundschaftsvlind Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Helena im ForfthanS 8 Uhr Gefellschaftsabend
Hosjiiger Concert von der Halle schen Stadtkapelle
Neues Theater Concert von der Halle schen Stadtkapelle

aalschlokbraucrei Giebichenstein Nachm 3ö Uhr Concert von der Capelle
des Magdeburg Füsiliet Regts Nr 36

Montag den 37 April
Stadtverordneten Bcrsaminl Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Kausmä Verein Nachmittag 2 4j Uhr kaufmännisches Rechnen Ab 8 9Z

doppelte Buchführung
Polytechnischer Verein W 7 9z Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Verein ehemal SKger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Kansmiiiin Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant
Hall Turnverein Ab 8 10 UebuugSstuude in der städt Turnhalle
Turnverein Ulc Ab 3H Uebung in der Turnhalle Taubeuftr 16
Thieinescher Gcsanizvcrcin Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 sür Herren in

der Dresdener Bicrhalle
Hall Bieycle Vlub Sitzung Vereins und Uebnngsfahren 8 Uhr Zlbends

in FreibergS Garten
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schützmbund Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Liedertafel Laute Ab 8j in Bölke S Restaurant
Katholischer Gesangverein Ab im Restaurant zum Forsthaus
Hallc schcs VollSbav Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr W

Einzel B d 15 Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 24 April

Aufgeboten Der Kaufmann Emil Hermann Philipp
Arnold Dietrich Kleeberg Schkeuditz und Heurielte Josephine
Ella Merkwitz alte Promenade 16a Der Bürstenfabrikant
Carl Julius Heinrich Kunzemann Halle und Anna Wichers
Osten Der Schlosser Johann Friedrich Schmidt und Eve
line Schröder Schöneberg Der Porzellanmaler Wilhelm
Paul Albert Bethge und Anna Marie Siegt Fraureuth

Geboren Dem Schuhmacher Adolf Scharf Schmeerstr 20
eine T Anna Martha Frieda Dem Kaufmann Julius
Kirchhofs Augustastr 13 ein S Ernst Julius Dem Hand
arbeiter Hermann Klostermann Steg 2 eine T Jda Emma

Dem Schmiedemstr Wilhelm Kießling Bvllbergerweg 29
eine T Rosa Margarethe Ein uuehel S Entb Jnstitut

Dem Manrer Max Schondorf Albrechtstr 30 ein S
Paul Dem Schlosser Wilhelm Heine Trödel 12 ein S
Hans Bruno Alfred Dem Tischlermstr Friedrich Brach
mann Laudwehrstr 12 eine T Rosa Anna Olga Dem
Kesselschmied Carl Stolze Schmiedstr 9 eine T Jda Minna

Gestorben Des Bahnarbeiter Friedrich Knorre S Carl
Friedrich 6 I 9 M 17 T Friedrichstr 4 Des Stell
macher Franz Licbtenfeld Ehefrau Marie Christiane geborene
Göschke 47 I 7 M 14 T Merseburgerstr 34 Der Ren
tier Gustav Adolph Schliack 59 I 9 M 28 T Rannische
straße 11 Des Maurer Wenzel Hora S Arno 3 M IT
gr Wallstr 35 Des Verlagsbuchhändler August Scherl
Ehefrau Flora geb Rosner 30 I 4 M 18 T Magdeburger
straße 40 Der Lagerist Carl Thiele 32 I 4 M 1 T
Königstr 25

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 22 AprilGeboren Dem Seilermeister I H G Rost

Schleifweg 9 Dem Maler W C F Schröder
Brnnnenstr 35 Deni Tischler E E P Springer
Auguststr 55 Dem Maurer F T G Meyer
Brnnnenstr 57

Eheschließung Der Handarbeiter F F Exner und A A
L Rothe Auguststr 8

Meldung vom 24 April
Gestorben Der Handarb H F Rumpf 53 I 10 M 17 T

Gehirnleiden Triftstr 23 Der Almosengenosse Ch Bolle
60 I 1 T Schlagfluß Brnnnenstr 17 Des Bäckermeister
G E R Fleischer S C R 7 Tage Schwäche Brnnnew
straße 20 Unbekannte männliche Leiche angeschwommen

Bericht des Börsenverems zu Halle a/S
am 3S April 1885

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 KZ bester bis 181M mittl 153 166 M feuchte

Waare stark anaeb n wes billiger Roggen 1000 l Z 140 152 M
fremder über Notiz Gerste 1000 KZ Fntter 125 140 M
Land 142 152 M feine Chevalier 160 172 M Gerstenmalz
100 kg 27,00 28,50 M Hafer 1000 KZ 152 162 M feinster über
Notiz Victoria Erbsen 1000 kg bis 175 M feinste über Notiz
Bohnen weiße 100KZ20 21 Linsen100kg13 24 Kümmel 100KZ

ohne Notiz Kleesaaten ohne Geschäft 100 Kg Rothklee 60 90
Weißklee 60 112 Schwedischer flau 60 110 Lnzern 110 140
Esparsette 30 34 Thymothee 32 45 Rhyegras 32 36,00
Oelsaaten 1000 Kg Raps Mohn ohne Notiz Stärke 100 kg
Z, M fest Spiritus 10,000 Liter Procent loco matter

Kartoffel 42,30 M Rüben 41 M Rüböl100 kg 50 M
Solaröl 100 kg 0,825/30 15,50 16 M Malzkeime 100 kg
dunkle 9,50 M helle 10 11 M Futtermehl 100 kg 14 M
Kleie Roggen 100Kg 10,50 10,75M Weizenschale 9 M
Weizengrieskleie 9 9,50 M Oelkucheu 100 kg hiesige
14 M fremde 13 M

Coursbericht

von Zl iiii it liBerlin 24 April Preuß 4 Consols 102,75 Prenß
4Vs Consols 102,75 Sächs 4 Pfandbriefe 102,40 Landschaft
4 /o Centr Pfdbrfe 101,75 Rnss Engl 1871 1872er Anleihe
86,50 Rnff 1880er Anleihe 75,30 Russ eons 5 1884er
Anleihe 88,40 Ungar Goldrente 76,20 Oesterreich Credit
Aktien 458,50 Diseonto Comm Antheile 137,90 Deutsche
Bank Aktien 143,25 Darmstädter Bank Aktien 141, Mainzer
Stamm Aktien 105, Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 188,60 Franzosen 485,50 Dortmunder Union
Stamm Prior 53, Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 223,
Leopoldshaller St Aktien 92,80 Kurz London 20,46 Oesterr
Noten 162,10 Russische Noten 200,25 Tendenz fest

Halle scher Zuckerbericht
Halle a/S 24 April 1885

Rohzucker
Diese ganze Woche hindurch herrschte bei täglich anziehenden

Preisen recht gute Kauflust sowohl seitens des Exportes wie
auch der inländischen Raffinerien welche letzteren namentlich
die besseren Kornzncker beachteten und solche theilweise über
Notiz bezahlten Die Preisavance dieser Woche beträgt circa
Mk 1,40 Pro 100 Kilo Umsatz 21500 Sack

Rasstnirter Zucker
schloß sich bei fortgesetzt schwachem Angebot namentlich in
gem Zucker der steigenden Bewegung des Röhznckermarktes
an und beträgt die Preisbesserung für alle Qualitäten
Mk 1 1,50 per 100 Kilo

Heutige Notirungen
Rohzucker
pro 100 Kilo

Kornzncker 96 Mk 45,40 46 00
do 957 43 20 43,80do 94 /oRendement 88 42,40 43,20

Nachprodukte 88/927
757 Rendement 34,60 36,20
Raffinirter Zucker

pro 100 Kilo

ff Mkf 58,00ff 57,00
55,00

ein S
ein S

eine T
eine T

Raffinade
do

Melis
do

Gem Raffinade I
H

Melis III
Melasse zur Entzuckerung Mk 5,60

do für Brennereien 4,20

53,00 53,50

6,20
5,00

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat

24 4

25 /4

St

2 Uhr
8 Uhr

7 Uhr

Baro
meter

754,0

754,0

752,5

Thermometer
nach

Lslsius

1 20,0

i 12,5

9,4

Feuch
tigkeit

der
Lust

35

80

Wind

8

80

Wetter

wolkig

heiter

l bewölkt

4 16,0

1 10,0

i 7 5
Uebersicht der Witterung

Während der Luftdruck über Centraleuropa zugenommen hat
ist das Barometer im Südwesten der britischen Inseln sehr
stark gefallen Ein barometrisches Maximnm von etwas über
760 inw liegt über dem Alpengebiete eine Fnrche niederen
Luftdruckes über Westrußland, welche gestern über Ostdeutsch
land fortschreitend iu dem Streifen Friedrichshafen Stettin
zahlreiche Gewitter erzeugte Ueber Centraleuropa ist das
Wetter andauernd warm über der Nordhälfte bei meist
schwachen westlichen Winden veränderlich im Süden bei leichter
Luftbewegung trocken und heiter

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 7 Hamburg j 10 Memel

11 Karlsruhe j 13 München j 10 Chemnitz 12 Berlin j 12

Paris i 8
Wasserstaud der Saale bei Trotha Uuterh Am 24 April

Abends 2,02 am 25 April Morgens 2,02

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 B 11 3SV 3 5N SA 9 SS A Sorau

GuSen 7 S7 B 1 33N 7 2S A bis Finsterwalde Bitterfeld Berlw
4 5fr 7 2SV 11V 2N 5 39A 6A 9 11A Leipzig 2 57fr

5 20fr 7 25V Z8 25V 10 12V Z11 30V 1 40N H3 20N
5 8N Z6 15A 7 15A 9 3 A 10 47A K11 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10N 5 50A 3 33 A
10 30A 12 A bis Käthen Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 V
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39B

2 2N 6 SA 9 35 A bis Erfurt 11 3 A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhos Halle

Von Ascherzleben 8 7 V 10 3 V 1 16N 4 SS A 3 50 A
Soran Gnben 7 4 V von Finsterwalde 1 6N 7 9A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 s V von Bitterfeld 10 2 V 11 31 V S 43 N
10 S3 A 11 33 A Leipzig H6 52 V 7 9V s 8 47 B 9 43 B

811 7 V 11 28 V 1 22N 2 51N Z4 27N 5 31A 7 37 A
8 23A S8 S3A 10 2S A 11 47A Magdeburg 2 43 fr
7 20V 10 2V 1 26 N 5 3 N 6 5S A 9 1 A 10 41A

Nordhausen Kassel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V vs
Eichenberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35A Thüringen 4 28 fr
7 6 V von Erfurt 10 33 V 1 24N 5 17 N 5 33A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

Intmm ktM Mllt
Schluß der Saison

Sonntag den S April
Zum letzten Male

Große Operette in 3 Akten von C Millöcker

Mater in
Sonntag den 26 April

Neues Theater Der Trompeter von Säkkingen
Alts Theater Die Andreasnacht
Carola Theater Die Fledermaus



Die steteü Grundsätze

der Firma
1 Unmittelbarer Be
zug aller Waaren aus den
reuommirtesten Fabriken

des In und Auslandes
ohne Benutzung von

Zwi chenversonen

älbin Limon s öiacks
IRallS K G Alaikt ISNile dicken kaMMWMen käiäinW AlöbMM iGpicke

2 Großer schneller
Umsatz bei kleinem

Nutzen u festen Preisen
sowohl im Groß

wie auch im Ausschnitt
gebe die Bürgschaft
sür billige uud gute

Bedienung

Inck Ml
offerirt ergebenst für die S 8 iuii r 8i 8aii 1883 in den besten Qualitäten die derund in einer Auswahl und zu Preisen welche den iinz irvDie großen Sortimente der verschiedenartigsten Waarenlager bieten dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend den nicht zu unterschätzenden Vortheil
alle praktischen Bedarfsartikel sowohl als die hochelegantesten und neuesten Erscheinungen in gleich großer Auswahl vertreten zu finden

Alixvck rck
in glatt und gemustert
55/60 tW breit

Panamaartiger buntgenoppter Stoff
55/60 ctm breit

7 6 iIojimösZzv
K ai

solider cröpeartiger
Effekten
55/60 etm breit

Xvr I vitvi in
Hauptzweig des Geschäfts

klein gemustertes Gewebe in ver
schiedenen Melangen

doppelt breit Ilvter 1,23
8a vvr ju starksädiger consistenter rein
wollener Cöperstoff in allen neuen Saisonfarben

115/120 etm breit 2 IIi
r 4 fx
Zlvtvr I tnzÄsö

Stoff mit buntfarbigen

8V I tK

ii t
Breite 110/120 etm

Die Bordüre welche in einer Breite von 9 11 otm
an der einen Seite des Stoffes eingewebt ist bietet
einen äußerst vielseitigen geschmackvollen Besatz der
sür jede Facon leicht verwendbar ist

ü ii e HVall in höchst aparten
Farbenstellungen

55/60 otm breit Hvtvr 1 Zlk

n IIvStarksädiaer soulirter Stoff in allen neuen
Melangen

110/120 etw breit Zlet r 2 Zlli

z NeuesterFantasie Bouelö Stoff aus feinster Angorawolle
mit dem dazu passenden Uni 110/120 otm breit

IZxvI i r 5 Os livinv V IIv Hochfeiner
beigeartiger Stoff in den neuesten Melangen
110/120 etin breit Aletor 2,23

5 Crepeartiges Taffet Gewebe mit aparter
in den neuesten Niode Nuancen

z B 51 ,it

für Besätze und Arrangements in glatt gestreift earrirt und damassirt

vAmen voilkection
Permanenter Eingang von Neuheiten

Vorzüglicher Sitz Großartige Auswahl Billige feste Preise Hutiuk VN sstßi

R4 Große Ulrichstraße 14
Empfehle mein reich sortirtes Lager in ungarnirten und garnirten

in den neuesten Formen und geschmackvollster Ausführung von
den einfachsten bis elegantsten zu äußerst billigen Preisen

Auf mein großes Lager in

AickenM Mkde kett 11
erlaube mir bei Zusicherung der billigsten Ln roZ Preise im Einzelverkauf

besonders aufmerksam zu machen

WM

Größte Auswahl in

in Oktav von 3V Psg in Onart von 2,3t Mk
an l mit nnd ohne Einrichtung in CallicoLeder und ff Plüsch von 50 Pfg bis 18 Mk per Stück

SSei viI i i K z vii
8 I rv k i te I Kvi empfiehlt zu änßerst billigenPreisen

Hvn v 39 Schmeerstr 39
HZi K 1

Brtskrankenkasse der Schneider
Sämmtliche Mitglieder der Kasse welche nicht aus Werkstatt eines Arbeitgebers

beschäftigt sind werden hierdurch aufgefordert ihre Wohnung bis spätestens 1 Mai
bei dem Kafsenführer Herrn Schnlze Hedwigstraße 5 anzumelden Die Versäumniß
dieser Meldung kann nach 8 des Statuts den Verlust der Mitgliedschaft herbeiführen
wenn der neue Kafsenbote die Beiträge nicht abholen kauu

Vor

LtrodkNo

Eugl u deutsche Fabrikate

UeMn ii IrikMn
aller Systeme

empfiehlt billigst

MM veM
O ZkittSrHalle a/S

Preislisten gratis

Wo kauft man am billigsten selbstge
fertigte Kinderwagen Herrenstraße 6

Durch Gelegenheitskauf einer Partie moderner Hüte Blumen Federn
und Bänder verkaufe ich dieselbe zu außergewöhnlich billigen Preisen

Hrrm Hitschkr W A
Von nächsten Dienstag srüh ab

steh en gro ße und kleine magere

shalbenglische Ra e zum Verkauf im Gasthos zum gold Pflug iu Halle

I II aus Halle und Ii aus Nordhausen
Heute Sonntag n Montag stehen feine fette

kleine magere
zum Verkauf Iii ltGiebicheusteiu kl Breitenstraße 2

Gute reine Kuhkäse für Händler
Z Schock 2 Mk 3 Mk 3 Mk 50 Pfg
4 Mark

Giebichenstein Advokatenstraße 15

Täglich frische Ziegen Milch zu vev
kaufen Näheres in der Exped d Bl

Alte und junge Kaninchen verkauft
gr Wallstraße 32/33

GarlenSWänche
in bester haltbarster Qualität sowie

Tpritzemmmdstiicke
Rasensprenger c

empfiehlt zu billigsten Preisen

feröinAncl vekne
gr Steinstrasze IS

übernimmt zum Couservireu

k Leipzigerstr 21
Wr den rebektiovelleu und Juseratenthell verautwortltch Julius Munckelt w Hall Plotz sch Buchdrnckeret R Ntetschmami tu Halle

Hierzu S Beilagen
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